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Posted on 5. Juli 2026

Die Ausstellung „GENERATOR #5“ im Museum der Moderne Salzburg zeigt die New Yorker
Künstlerin Georgia Gardner Gray in ihrer ersten musealen Einzelausstellung in Österreich.

Von Karl Traintinger

Schon die Inszenierung der Räume überzeugt. Im ersten, ganz in Schwarz gehaltenen Saal leuchten die
Arbeiten in kräftigen Farben und starken Kontrasten wie große Diapositive von den Wänden. Im
zweiten, ganz in Rot gestalteten Raum stellt sich dann ein stimmiges Gesamtbild ein, das der
Ausstellung eine eigene atmosphärische Dichte verleiht.

Mit Georgia Gardner Gray ist im Rupertinum eine Künstlerin zu sehen, die zu den bemerkenswerten
jüngeren Stimmen der Gegenwartsmalerei zählt. Die 1988 in New York geborene Malerin verbindet in
ihren Arbeiten Alltägliches mit Popkultur, Kunstgeschichte und einem leichten theatralischen Moment.
Daraus entstehen Bildwelten, die auf den ersten Blick vertraut erscheinen und sich im nächsten
Augenblick ins Irritierende verschieben.

Für die Salzburger Ausstellung wurden neue Werke entwickelt. Eine zentrale Rolle spielen dabei
prähistorische Steinkreise, die Gray mit gegenwärtigen Motiven, touristischen Bildern und
Anspielungen auf digitale Räume verbindet. So geraten Fragen nach Geschichte, kulturellem Erbe und
Authentizität in den Blick, ohne dass die Malerei ins bloß Illustrative kippt.

Ergänzt werden die Arbeiten durch einzelne Werke aus der Sammlung des Museums der Moderne, die
dazu passen und den gedanklichen Resonanzraum der Ausstellung erweitern. Solche Bezüge wirken
hier nicht aufgesetzt, sondern fügen sich schlüssig in das kuratorische Konzept ein.

https://dorfzeitung.com/author/karl/
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Bemerkenswert ist, dass diese Schau nicht auf den schnellen Effekt zielt. Sie lebt von genauer
Beobachtung, einer klugen Hängung und einer Malerei, die ihre Wirkung nicht laut behauptet, sondern
allmählich entfaltet. Gerade darin liegt ihre Qualität.

Die von Marijana Schneider kuratierte Ausstellung ist bis 4. Oktober 2026 im Rupertinum zu sehen
und lohnt den Besuch.
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Freunde helfen der Dorfzeitung

Freunde helfen der Dorfzeitung durch ein Abo (=Mitgliedschaft)! Wir sind sehr stolz auf die Community,
die uns unterstützt! Auf diese Weise ist es uns möglich, unabhängig zu bleiben. Ihre laufende
Unterstützung macht den Unterschied.

Es gibt zwei einfache Wege, zum Freund der Dorfzeitung zu werden.

Überweisung der Abogebühr (ohne Kreditkartenabo)
Sie werden für ein Jahr ein außerordentliches Vereinsmitglied (ohne Rechte und Pflichten) des
Herausgebervereins (Kulturverein Dorfzeitung KULTUR online) zum Jahrespreis von 54 €. Es ist dazu
ihre Post- und E-Mailadresse notwendig, damit wir die Rechnung für den Mitgliedsbeitrag schicken
können. Nach Eingang der Zahlung bekommen Sie einen Steady-Gastzugang für 1 Jahr.
Verlängerungen sind möglich. Kontaktformular >

Direktabo mit Kreditkartenzahlung

https://dorfzeitung.com/zum-freund-werden/
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Ein weiterer Weg ist ein Direktabo via Steady, wie es im Folgenden beschrieben und angeboten wird.

INSERT_STEADY_CHECKOUT_HERE


